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Angemeldete Fremde 
Angekommen ten 29, und 30. Januar 1347. 


Die Herren Kaufleuie Jukins Gutekunz aus Thorn, Anton Lorbacher aus 
Bremen, Herr Banginer Imerbock aus Berlín, log. im Eogliſchen Haufe. Die 
Herten Kaufleute E. Brauer und W. Hoffmann aus Stettin, E. Beyer aus Só» 

eig, log. im Hetel de Berlin. Die Herren Kaufleute Deſſauer aus rank furs 
e. M., Fall aus Thorn, die Herren Mittergutsbefiger von Bito, nebſt . Gemahlin 
aus Oſſeken, Henning aus Guiſchau, A. Heine aus Rokittken, O. Knuth aus Bose 
tom, Here Rittergutsde E und Lieutenant A. Knuth aus Neudorff, log. im Hotel 

* Nord. Die Herren Kaufleute Wieſel auf Magdeburg, Buſſe aus Bromberg, 
re a Partifowéti aus Bromberg, Her Tautjes aus Elbing, log. in den drei 


N i met UTE NS. ge n. N 

1 De Mühl fahrer Joieph Tadaus Czachewski und deſſen Braut Julie 
Emilie Amende . 14. dieses Monats errichteten Vertrag, die 
— Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehente Ehe, 


Danzig. den syn: ABA, and er 
d Königliches Land» und Stadkgerich 


i 

2. Die Bauer Hund Wagtalena geb. Ttendel⸗Dorſchſchen Ebetente z 

Orhöft ſiud durch ge iO Les woterzeichmeten. Gerichts vom * 5 

Auguſt 1546 für Verſchwender erklärt worden. ae z tag 
Neuſtadt, den 13. Movember 1848. 


Auönigliches Lan Dei. — 
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3. Der Kaufmann Casper Mofendaum und die Sata Landon, Letztere hm 
Beiſtande ihres Vaters, des Handelsmaunes Gotz Lauton, alle von hier, haben 
im Vertrage vom 15. d. M. für die einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
nud des Erwerdes ausgeſchloſſen und dem Vermögen der Braut die Eigenſchaſt 
des beitragsmäßig Vorbehaltenen beigelegt. 
Dirſchau, den 18. Januar 1847. ; 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
4. Der bieſige Kaufmann Daniel Freyſtadt und das Fräulein Bertha Roſen⸗ 
ſtock haben, mitteiſt Vernages vom 14. Januar d. J., für die von ihnen an deme 
ſelben Tage geſchloſſene Che die Gemeinſchaft der Güter, unter Beibehaltung der 
Gemeiuſchaft des Erwerbes, aus geſchloſſen. : 
Puig, den 26. Januar 1847, g 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
Vert l, o b u n 4. y 
5. Als Verlobte empfehlen Ed: Hulda Weimer, 
. : Gerhard Kriewer. 


— — 


- cbt erarer® ¢ As zeige. 
6. In L. G. Homann 3 Runa u. Buchha edluug / Jopengaſſe 598. 
ift verräthig: : : 
Ser Easlo Bosco. - 


Das Zauber⸗Kabinet, oder das Ganze der 


Taſchenſplielerk un ſt, 


—— — — 


f 4 Yi €:5.9.€0 4 - 
7. Mit ven heutigen Tage it Heir Loms Plagemann als Theilnehmer in 
meine unter der Füma „Johann Baſilewski“ befieheude Fifenmaaren Handlung 
emgetreren mit det Befugniß, die alte Firma, welche wir veibehalten, Kinftig fo wie 
ich ſeibſt zu zeichnen. Carol. Couſt. Bafilewski. ; 
Danzig, den 1. Februar 1847. ; 
— R. No tze l, RN 
32 Inſtrumentenmacher, Weißmönchen⸗Kirchergaſſe Mo. 52., 
empfiehlt Eh Einem geehrten Publikum mit Bezug auf feine frühere Annonce dom 
August v Y. der geneigten Beach tung. Obgleich er gegenwärtig mit ganz etwas 
Menem: nach Wiener Methode gearbeiteten Pianoforte's, beſchäftigt iſt, fo cchmei⸗ 
chelt er fi doch euch, mi Stimmen und Repararusen aller Art ſelbſt ganz ums 
brauchbare Inſtrumente wieder brauchbar zu machen und bittet, man wolle ihn wit 
gitigen Aufträgen deehren. : 


% 
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iria 
u - ar gechrren alin eben wir uns hiedurch er | 
de daß, zufolge der Bufhebang unſeres Geſchäftes, in unſerem Gol. un Silber, E 
34 waarenlaget von hegte ab ein Aus verkauf ſtattfinden fol. Das Lager if $ 
3% in allen tonranten Artikeln aſſortitt und die Preiſe fo billig geſtellt, daß Nie. He 
mand unſer Local unbefriedigt verlaſſen wird. 5 3 - dE 
Gleichzeitig erfuchen wir olle diejenigen, weiche der Haudiung für ento Sp 
I nommene Waaren noch etwas ſchulden, ſolches fpätefiene innerhald 3 Do $$ 
de chen zu berichtigen, und fordern wir zugteich diejenigen, weiche au unt noch & 
46 Forderungen zu haben sermejner, gleich falls auf, fic) in dieſer Zeit zu mel PE 
3% den und Zahlung entgegen zu nehmnn H. Grundt & Comp, $ 
e er Wollwebergaſſe 541. * 
EMRE RSs He eae at te teed SER ENE SEE SY RESET REET 
10. Es if ein kleiner ſchwarzorauner Dadyshund, der auf den Namen, otijes 
Gott, kerloteu gegangen. Wei dieſen kleinen Igel Holzmarkt Mo. 87. -odtefert, 
erhält eine fürchterliche Weichnung. , 


11. Land⸗Transport-Verſicherungen ? 
zeichnet für die Verſichetungs⸗Gtſellſchaft AGRIPPINA in Gin za fehr bilii 
Jer Prämien ver Haupt: Agent Alfred Reini ge, Brodbänkeng. 667. 
er Der Bording Covjuncten “, groß 32 Normal⸗Laſten, iſt aus treisr Hand zu 
derkaufen. Die Verkauf⸗Bedingnagen fo wie das Verzeichniß des Indentario fied 
dei dem Unterzeichneten elnzuſehen. Das Fahrzeug liegt am Bleihof, wo es von 
Käufern in Augenſchein genommen werden kann Dubin: 
: Mälier. 

13. E. Hof d ö m. Qui u. 15 Morg Weep, rob. e Torfbruch, d. alljahn 
3-—600 Nth. Torf lief., rt, 13 Meile von Dirſchau u. 1 Meile v. Mewe, v. 
Cpauſſee 2 M. engl., m. heft. W.⸗Saat u. Rips, durch d. Geſch.⸗Comm. Jantzen 
„ 5. Breitg u. desgleichen Haag im Doife Baldau bei Dirſchan 3. erft 
14. Gummiſchuhe werden repair, befohh, ihre Elaſticſtät erneut und ſie dem 
Fuß nett ſchliegend engeformt Häkergaſſe No. 1436, ¿wei Treppen hoch. 
1 2 Eine Gouvernante und Geſellſchafterin wünſchen ein neues Engagement. 
1 s Sandgrede Ne. 389. | ; 2 | 
16. Es wird ein Local zum Mäterinigefhäft von Oſtern ab zu wiether auch 
38 kaufen gefadır, Adreſſen find im Imelligenz⸗Comtoir Littera 2. No. 8. abzug. 
a Es if ein Seidenladen nebſt Utenfilien zu verkaufen und gleich zu beziehen. 
Das Nähere Pootsmannsgaſſe 1175., ¿wei Treppen p. von 12 bis © Abr. 
18. Eu Repofitesium nebſt Tombark wird geſucht Heil. Geſſigaſſe No. 1004. 
1% Ein Quartier von3 bis4 Wohnzimmern, Küche 
and Eintritt ia den Garteo, wird auf Nevgarten, Langgarten, oder Sandgrube 
zu miether gewänscht. Adressen A. Z. 1000. im Intelhigenz-Cointoir. 
20. Das Haus Holzg. 19, enth. 3 Zimmer, 2 Küchen, Karzmern, Boe 
den, Keller, Hof u. Ausg. u. d. Wall it z. verk. Mäb. das. „ Meng, 519. B. 


% 


a 


then geſucht. Maheres Topfergaſſe Mo. 75. R. 
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In ver lios Paris. Kunſt⸗, Fein⸗ 


Waſch⸗ u. Färbe⸗Anſtalt v. F Schröder, Fraueng. 


902., wtb. d. Fleiſchb., werd. z. bevorfteb. Ball-Saison fortwöhr. al. Art Seio.- y. 


Woll⸗Zeuge vorzügl. anch große u. kleine Tücher, Mer, Blond., Haub., Band, 


Krepp Fler, Ballkleid. Rede, Glace e-Handſch. pp. bekanntlich nur am beſt, 
dauerhafteſt., ſchnellſt. v. zugieich am billigſt. gewaſchen, gefärbt, Flecken all. Art aus 
iet. Stoffe gemacht u. zwar all. ſo, daß nicht, wie bei viel. aad. die Zeuge od. Farb. 
angegtiff werd. p., auch jung. Damen ill Unter. darin ertheüt. : 

22. Eine Waſcherin, ‚weiche jede Mes feiner a. ordin. Wäſche aufs Beſte wit 


weißer Seife einige, wird nachgewieſen Hi. Geiſtg. 797. beim Buchbinder. 


+ : . 
23. Betezeuheit a. Graudenz, wo mehere Au Ftachtſtücke, fowre auch 
Paſſagiere mitgenommen werden Fane, Laternengoſſen⸗ u. Glockenttz.⸗Ecke 1948. 
QA Ein tüchtiger Barbiergehilfe findet Condition Schidlutz No. 959. 
25. Ein erfahrener Deconom, der bereits auf mehreren bedemenden Glltern cons 


ditionitt bat und jetzt als Sequeftor fangirt, ſucht zu Marien eine ahnliche Stelle 


Handschrift uno Zengniſſe liegen Jopengaſſe No. 564. zur Me ſicht⸗ l 
26. Eine sechs fleundie gelegene Wohnung für einzelne Damen wird zu mie⸗ 


| RE 5 | 
37, Srauengaffe 333. iſt eine Wohnung an ruhige Miether und eine Borftube 
au einzelne Herren mit Mobilien za bermitthen. > 
28. Pfefferſtadt No 256. find 2 freundliche Studen zu veimiethen. 


29. Langa Ts 538. iff die Obererage von 4 Zimmern, Seiten⸗ a, Hinterſtube, 


Küche, Heller, My. Boden zu Ostern zu vermiethen. Rah. i. Saal v. 11—1 Uhr 
30. Jopengaſſe 735. iſt die zu einem Ladeugeſchäfte benutzte Unterwohnung zu 
vermiethen. Näheres daſelpſt 1 e AN A ae 
31. Eine Untergelegenheit in der lesha teſten Handels- Straße, weiche fid zu 
jebem Geſchäfte eiguet, if, von April d. ad q. Det ee Vreitgaffe 1192. 
ra Yundegaffe Mo. 22. i die fcemibiide NangeErase von 2 Zimmern nedſt 
de, Keller ıc. für 70 Stthlr. zu vermietben. - | e den. 
33. pe Apr oe 607, find. parterre pue Stuben, eine Ranımer, Küche . 
zum erſten . f 


: N 30 OA OOO “ 
34. Tiſchlergaſſe Ne. 604. iſt ei ri abticher, großer Saal nebſt Dedientenfiude, 
ſogleich ber > VV ohne Weste, zu verwiethen. 
] we 


Der Stall Portepeifengaile 590. auf vier Pferde eingerichter, nebft großer 


Remi u. Heuboden iſt vom J. April coder auch fofort zu vermiethen. Nähe⸗ 


. ſonſtige iuhige Lewohner eine 


nggaffe No. 510. . : 
36. Schjeßſtange 531., Muäfiche Shanffee, iſt an einzelne Herren, Damen oder 
eine freundliche Oberwohnnug zu dermiethen. N 
7. Mieftädtfchen Graben 439. (dem Haus thore gegeunber) iſt die Untergelegen⸗ 
heit, beſtebend in 2 Stuben, Küche, 2. zu Oſtern c. zu vermiethen. 
u Beilage. 


=> 
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Belag: zum Danziger Intelligenz⸗ Bla. 
Ne. 26 Montag; den 1. Februar 1847. 


Ju dem Hauſe Hundeg. No. 263. fino die beiden obern Etagen, beftebepp 
in 5 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, Kammern und Boden, entweder im Ganzen 
oder getheilt zu vermiethen. Nähere Nathricht dafeldfi im Como. 


Sachen zu verkaufen in Danzig, 


Mobilia oder bewegliche Sachen. q 

2 Zu herabdgeſetzten Preiſen: Camlott, Mouſſelin 

e Laine, carirtes und geſtreiftes Halbwollenzeug, 

anquin, wollene Kleiderſtoffe und coulcurte ſeid. 
Kleiderſtoffe N ae Adolph Lotzin. 

 Ausserfäuf jure Waaären del 

Mer Schweitzer, Langgaſſe 378. 

H, pine Qualität uf, yom Beten deeds e niga 

Ween, faa as. ar sa, vosftähtfäen Gra ne We 


; 
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Eine Sendur ( T eebretter in all Brien, ex 
„ 


m or Tücher, weiſſe und (dw ; 
J auenkhor f. tostanene Tücher, weiße wad ¡mee fer 


hielt und 


ndegaffe 263. iſt ein Qalbwagenmit dene ee berkanfen. 
«a. Neue Bettfedern u. Flockdaunen find billig 
zu haben in der Handlung Junkergaſſe 1910. 


a. Friſchen aſtrachaner Caviar empfingen und emo 


pfehlen H & Kraatz, Breits u. Faulengaſſen⸗Ecke. 
49. Zwei fchöne Spiegel in Goivrabmen 4 boch o 105 ſ. 3. 8 1192, 


> 
y 


\ 


i 
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% Weiße Glagce⸗Damen⸗Handſchube a 7½ Sgr., 
dergl. fuͤr Herren a 10 Sgr. empfiehlt 
: a Auguſt Weinlig, Langgaſſe 408. 


52. Feine weiße u. conl. Glacee⸗Handſch. f. Herren u. Damen a 72 f3., weiße 


haibi., d. 20 ig. gek. hab. f. 10 
33 Gummiſchuhe 


54. Nie derſtadt, Schilfgaſſe 


jg. empf. H. Krombach, I. Tamm: n. Breitg. Ecke 
mit u obne Sohlen upfiehlt in allen Größen 


W. Doölchner, Schnüffelmackt 635. 
359, Th. 8., ſteht 1 neu. Schlafſopha b. z. verk. 


ER al 
55. Limb. Rate, 7 fg. pro St, erhielt bedeut. Send. d. Commiffions=Dandls 


Gomt. von J. 


d. Voigt, Fraueng. 902. 


56. Wohlriechende Streichhölzchen ohne Schwefel empfiehn C. F. R. Stürmer. 


0s Alten wurmſt. Roll⸗ 


Roll⸗Portoriko a dl 6, 8 n. 10 


Iren ; | 
Varinas a u 16 fg, eine 2 Sorted tt 12 fg. 
igt. To wie adgelage:te ächte Havanna, Manilla, 


Hamburger und Bremer Cigarren empfiehlt billigſt f 
> Carl F. R. Stürmer, Schmiedegaſſe 103. neben der Brücke. 


55. Friſche grüne Pomeranzen empfingen 
elas ia - Hoppe & Kraatz, Breit» u. Sanlengaffen-Ede. 


— — 


mmobilia 


oder unbewegliche Sachen. 


59. 4 Nothwendiger Verkauf. 

Ly Das dem Kaufmann Joſeph Gotthilf Werner u. deſſen Eheftau, Juliane Fries 
derike Louiſe, verwitwet geweſene Beygrau, geborene Zielke, zugehörige, auf der Rechts 
ſtadt in der Häkergaſſe Mo. 1496. der Setvis anlage gelegene Grund ſtück, No. 4. 
des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 3010 rtl. zufolge der nebft Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Megiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 

am 11. (elften) Mai 1847, Vormittags 11 (ein Uht, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftir werden. aed ; 
f Die Erben des eingetragenen Realgläubigers, Schs ppen Johann Heinrich 
Schmidt, werden zus Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierzu vorgeladen. 


Königl. Land 


« und Stadtgericht zu Danzig. i 


E ‘ ó = 2 2 * 
Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 26. Montag, den 1. Februar 1847. 


eS 


: Die heute Morgen um 6 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung feiner lieben Frau, 


Mariaune geb. v. Almonde, von einem gefunden Mädchen, zeigt hiemit ergebenſt an 
Danzig, den 30. Jangar 1847. ; 5 2 
A. MacLean — Ejerbiencitn 


